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Klangkörper

BACHHAUS EISENACH
Leben & Werk Livemusik Interaktive
Johann Sebastian Bachs auf historischen Instrumenten Klanginstallationen

MEDIENMITTEILUNG – mit der Bitte um Veröffentlichung 28.04.2020

Film „Bachs Johannespassion“ der Potsdamer „Buchstabenschubser“ für das Bachhaus. Foto: Bachhaus 
Eisenach / buchstabenschubser.de.

Bachhaus Eisenach erhält Bundesförderung 
für multimediale Ausstellungs-Erneuerung

Mit 70.000 € fördert der Bund die multimediale Erneuerung der Ausstellung im
Neubau  des  Eisenacher  Museums  für  Johann  Sebastian  Bach.  Insgesamt  14
Trickfilme  sollen  um  das  „Begehbare  Musikstück“  im  Bachhaus  installiert
werden, davon werden sieben neu produziert.  Mit  den Filmen werden künftig
Großwerke und Rätselfragen aus dem Schaffen des Komponisten erläutert.

Mit  der  Förderung  der  Bundesbeauftragten  für  Kultur  und  Medien,  Frau  Prof.  Monika
Grütters, soll die multimediale Ausstellung im Neubau des Bachhauses erneuert werden. Die
bisherige Ausstellung stammt im wesentlichen aus 2007. „Ersatz für die damaligeTechnik ist
heute kaum mehr zu bekommen“, meint Bachhaus-Direktor Jörg Hansen. Damals wurden
die allerneuesten iPods der Fa. Apple eingesetzt: „Aber viele Gäste wissen heute gar nicht
mehr, wie sie mit einem Clickwheel von damals navigieren können.“ An die Stelle der iPod-
Hörstationen  treten  nun  Filme der  Potsdamer  Ideenschmiede „die  buchstabenschubser“.
„Einige der Filme kennen die Besucher schon von unseren Sonderausstellungen, sie waren
sehr  beliebt“,  so Hansen.  Sieben Filme sind so bereits  entstanden  und müssen für  das
Projekt  nur  leicht  überarbeitet  werden,  bevor  sie  dauerhaft  in  das  Museumskonzept
integriert  werden.  „Einer  dieser  Filme,  zur  h-Moll-Messe,  wurde  2019  sogar  mit  dem
Designpreis  des  Landes  Brandenburg  ausgzeichnet“,  informiert  Hansen.  Weitere  sieben
Filme werden neu produziert. Erläutert werden sollen Großwerke Bachs wie die „Kunst der
Fuge“ oder die Passionen, Fragen zu Techniken wie „Was bedeutet wohltemperiert“, und
Rätselfragen, etwa um den berühmten „Bach-Pokal“, der künftig hier im Neubau ausgestellt
werden soll.  Neben der  Filmproduktion wird auch die zugehörige technische Einrichtung
gefördert.  Über  die  positive  Förderentscheidung  aus  Mitteln  des  Bundesprogramms
„Investitionen  für  nationale  Kultureinrichtungen  in  Deutschland“  war  das  Museum  am
Montagnachmittag  vorab  durch  den  Abgeordneten  des  Wartburgkreises,  Herrn  Christian
Hirte MdB, informiert worden. „Wir waren überrascht, freuen uns und sind dankbar, dass wir
trotz Corona nun mit unserem Investitionsprojekt loslegen können“, so Hansen.
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